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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie er das Raumangebot und dessen Möblierung bei 
Neu- und Umbauten von städtischen Schulgebäuden und Betreuungseinrichtungen flexibilisie­
ren kann. Flexibilisierung heisst dahingehend, dass Raumaufteilungen, Räume und deren Ein­
richtungen mit geringem Aufwand und innert relativ kurzer Zeit wechselnden Bedürfnissen an­
gepasst werden können. Ebenso soll geprüft werden, wie die Mehrfachnutzung von geeigneten 
Räumen für verschiedene Zwecke in der Planung standardmässig und von vornherein berück­
sichtigt werden kann. Im Effekt soll die Anzahl benötigter Räume und dadurch die netto benötig­
te Gebäudefläche sinken. Die Investitionen in solche Lösungen sollen durch die Einsparungen 
bei der Gebäudefläche mindestens ausgeglichen werden. 

Begründung: 

Schulgebäude in der Stadt Zürich folgen noch immer der historisch gewachsenen Grundidee, 
dass Räume einem bestimmten, singulären Zweck zugeordnet werden. Durch die in den letzten 
Jahren gestiegenen, sehr unterschiedlichen Bedürfnisse an ein Schulhaus oder eine Betreu­
ungseinrichtung ist in der Folge der Bedarf an Räumen und Fläche stark gewachsen. 

Deshalb sind bei Neu- und Umbauten heute die eigentlichen Schulzimmer, wo sich die Klasse 
mehrheitlich aufhält, in der Minderheit. Deutlich mehr Platz wird benötigt für die zahlreichen zu­
sätzlichen Bedürfnisse wie Gruppenräume, Therapieräume, Besprechungsräume, Zimmer mit 
speziellen Bildungsangeboten oder administrativ genutzten Räumen. Dabei ist die Auslastung 
dieser Räume über den gesamten Tag vermutlich gering. 

Diese Entwicklung hat die Kosten für Schulhausbauten in die Höhe getrieben. Deshalb ist eine 
Flexibilisierung und Mehrfachnutzung von Räumen als naheliegende Lösung angezeigt. 

Denkbar wären dahingehend bewegliche Wände und Raumtrenner, aber auch bewegbare und 
veränderbare Möbel, modulare Staumöglichkeiten und weitere dem jeweiligen Einsatzzweck 
angepasste Einrichtungen und Geräte. Die Mehrfachnutzung von geeigneten Räumen für ver­
schiedene Zwecke soll bei Schulhausbauten und bei Betreuungseinrichtungen zum Standard 
werden und so in die Planung von vornherein einfliessen. 
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